
 

 

 

 

 

Medienmitteilung 

Raubüberfall vom Juni 2020 in Olten: Staatsanwaltschaft erhebt Anklage 

Solothurn, 2. Juni 2021 – Im Zusammenhang mit einem Überfall in Olten 
auf eine Frau in ihrer Wohnung vom Juni 2020 erhebt die Staatsanwalt-
schaft Anklage. Ein 42-jähriger Pole hat sich unter anderem wegen Raubes 
vor Gericht zu verantworten. 
 

Am 1. Juni 2020 meldete die Bewohnerin einer Liegenschaft in Olten, sie sei über-

fallen und verletzt worden. Nach ersten Erkenntnissen drang ein damals unbekann-

ter Mann in den frühen Morgenstunden in die Wohnung ein, bedrohte die Bewoh-

nerin mit einer Stichwaffe, nahm Geld sowie Schmuck an sich und schlug auf die 

Frau ein. Der mutmassliche Täter, welcher zunächst unerkannt flüchten konnte, 

konnte bereits wenige Tage später festgenommen werden (vgl. die Medienmittei-

lungen der Polizei Kanton Solothurn vom 2. Juni 2020 und vom 10. Juni 2020). 

 

Die Staatsanwaltschaft erhebt Anklage gegen den heute 42-jährigen Polen. Er wird 

sich unter anderem wegen Raubes vor Gericht zu verantworten haben. Gemäss Er-

mittlungen der Staatsanwaltschaft ist der Beschuldigte am frühen Morgen des  

1. Juni 2020 in die Wohnung des Opfers eingedrungen, wo er das Opfer bedrohte 

und unter Anwendung von Gewalt beraubte. Weiter werden dem Beschuldigten 

gewerbsmässiger Diebstahl, Gewalt und Drohung gegen Behörden und Beamte, Wi-

derhandlungen gegen das Betäubungsmittelgesetz sowie weitere Delikte vorge-

worfen. 

 

Der Beschuldigte bestreitet die Vorwürfe der Staatsanwaltschaft teilweise. Er befin-

det sich im vorzeitigen Strafvollzug. Der Termin der Hauptverhandlung vor dem 

Amtsgericht von Olten-Gösgen steht noch nicht fest. 

 

 

 

 

 

 
Für Rückfragen: Andrea Thomann, Medienbeauftragte, 032 627 63 00, medien.stawa@bd.so.ch, heute bis 12:00 Uhr 

Weitere Medienmeldungen: https://so.ch/verwaltung/bau-und-justizdepartement/staatsanwaltschaft/ 
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Franziskanerhof 
Barfüssergasse 28, Postfach 15 
4502 Solothurn 


